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Jährlich, inden V». Staden k2.M
Sichs Mona», " t

Dil Virdnllung d»S ?Sttanton Wochen-
dm'l"chcn Zeitung!" die bist,

Mliglnheit, in ti'sim Theile de«

lWocken-Rnndschau.

Inland.
Au« Washington wird gemeldet, daß

die Livildienst - Commission an alle Re-
gierung« - Departement« eine Bekannt-
machung hat ergehen lassen, wonach e«
verboten ist, von den Angestellten Gel-
der für politische Zwecke zu sammeln,
oder die Angestellten in den politischen

Dienst zu pressen.
Admiral Rolland erhielt von der

Bundesregierung eine goldene Medaille
als Anerkennung für seine Rettungs-
dienste, die er den Mannschasten des der

Regierung der Vereinigten Staaten ge-

hörenden Schiffs ?SomerS" geleistet
hat. Da« Schiff kenterte in der Rähe
der Insel Sacristcie« an der Westküste
vo» Mexico.

Rooscvelt und Fairbanks haben zur
Zeit entschieden einen Vorsprung über
Parker und Davis; könnte die Wahl
morgen stattfinden, so würde das repu-
blikanische Ticket mit großer Mehrheit
erwählt werden. Dagegen haben die

Congreß-Coniitc wirklich besorgt ist.
Bundeösenator W. A. Elark wurde in

Missoula, Mont., auf offener Straße
von einem Wahnsinnigen angefallen,

wenn er nicht rechtzeitig das Florence
Hotel erreicht hätte. Dort wurde der

Wahnsinnige, dessen Raine Joe Peg ist,

überwältigt und später eingesperrt. Der

White Earth, Wyo., im Alter von Bt>

gepeitscht, daß er kurz darauf starb.?
Und zu AdamSville, Ala.,, wurde das
Haus eines farbige» Predigers mit Dy-

Frl. Alice Rovsevelt hätte bei einem
Automobil-Ausflug unweit Rewport, R.
1., um ein Haar einen schreckliche» Zu-
sammenstoß mit einem anderen Selbst-
fahrer gehabt. Sie fiel in Ohnmacht.
Die Behörden vo« Rewport wollen
fortan für zu schnelles Antomobilfahrcn
Gesängnißstrasen, anstatt Geldstrafen,
verhängen.

Riesige Rachsrage herrscht »ach Arbei-
ter» aus den Bttumwollscldern in Tex-
as, eine größere als seit A> Jahren, und
in vielen Orte» lassen sich Fuhrleute,
AblicscrungSleutc, Köche und selbst Ho-
telangestellte durch die hohen Löhne ver-
locken, ans'S Land zu gehe», um Baum-
wolle zu pflücke». Die Hitze der letzte»
zwei Woche» hat alle Pflanze» geöffnet,
die nicht vo» de» Infekte» vorher zer-
stört waren u»d die Baumwolle muß
jetzt gepflückt werden. Die Ernte ver-
spricht besser zu, werden, als letztes
Jahr.

Ausland.

In Valparaiso, Ehile, starb der
dortige Viceconsul der Ver. Staaten,
Angust Möller jr.

Au der Elbniündung werde» Vorbe-

Flottcnnianövcrn in Gegenwart des

Kaisers gelrosfe». Die Manöver, zu
welchen eine sehr stattliche Anzahl vo»

hohe» Ofsicieren an Bord der verschie-
denen Schisse commandirt wurde, wer-

teressant und instruktiv sein dürften,
weil die Erfahrungen de« ostasiatischen

Autorität in Ntilitär-Angelegeiiheiten,

im Werthe von kb(X)MXi,(X>t> ergeben
und die Vorbereitungen zum Beginn
des Abbaues sind jetzt im Gange. Der
jährliche Ertrag der Bergwerke wird aus
slb,cx»».txx> geschätzt.

zu sein. Bald nach Ausbruch der Feind-
seligkeiten begab Klosac sich nach dem
fernen Osten und fand als ?Bruder

nähme. Er fuugirte für eine Anzahl
tschechische Blätter als Kriegscorrespon-
dent, bis eine» Tages seine Berichte

Murad V., der frühere Sultan der
Türkei, starb an der Zuckerkrankheit.
Murad V., der 3.'!ste Herrscher aus dem

l«4i» geboren und bestieg den Thron im

Jahre IB7V »ach der Ermordung de«

Sultans Abdul Aziz. Schon zwei Mo-
nate nach seiner Thronbesteigung, im

schast seines BrnderS, des jetzigen Sul-
tans, gestellt und am !>l. Angust dcssel-
beu Jahres entthront.

loser Anerkennung aller vo» ihr a»Sge-

stellten Pässe höflich aber nichts desto
weniger bestimmt ablehnen nnd dieses

Ein Vetter des Buren - General«
Kemp hat jenseit? Spelonken im nördli-

deS Feldmarschalls Lord Roberts ans
Pretoria entfernten Schatz ermittelt.
Der Werth wird auf 51,251>,1XX> verau-

Petschili, 215 Meile» vo» Tientsin,

zwar durch die Vermittlung deS Bank-
hauses Mendelssohn.

Prinzessin Louise von Sachscn-Ko-
bnrg-Gotha, die älteste Tochter des Kö-

nismus in den Ostmarke» enthalte».
Da« Inkrafttreten des neuen Ansiedel-
ungsgesetzes hat bisher noch keine Wun-
der gewirkt. Rur die polnischen Land-

mit verschiedenen, weit über de» Werth
bezahlte» Gütern sitzen geblieben sind.

Der drohende Riesenstreik in der Ber-
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Führer der sozialistische» Partei in Bel-
gien und eincr der geistreichsten Ver-
treter sozialistischer Ideen und Prinzi-
pien in Europa, traf in Begleitung de«

Senators Houzean in Rew Uork ei»
und wird dem im nächsten Monat in

der interparlamentarische» Union bei-
wohnen. Ueber das Wachsthum de«
Sozialismus in Amerika, da« er mit

sich Sozialisten zu nennen, wie etwa

Anarchisten. ?Streiks," so fügte Herr
Vandervelde wörtlich hinzu, ,von denen
Sie hier viele zu haben scheinen, und
auch die Trusts, über die so viel gespro-
chen wird, sind »nr Schritte zur Ent-
wickelung des Sozialismus und sollten
mit philosophischer Ruhe beurtheilt wer-
den."

In dem Eountygcsäugniß zu Ror-
wich, Eonn., befindet sich bereits seit
letztem Frühjahr der Farmer Gerfhon
B. Marx unter der furchtbare» Anklage,

vier Personen crmordel »ud den Ver-
such gemacht zu haben, eine andere Per-
son zn vergiften. Ans der dem Gefan-
genen gehörenden Farm wurden un-
längst die bereits in Verwesung überge-

deS Mörders Marx, Joe Pavol »iid
den, während man nach zwei andere»

Personen suchte, die auf geheimnißvollc

Weise verschwände» uud ohne Zweisel

aus Evlchcstcr, Conn.-theilte dem She-
riff Jackson mit, daß Marx den Ver-
such gemacht habe, ihn mit vergiftete»,
Schnaps a»S der Welt z» schasse». Wie
die Polizei ermittelt hat, stellte Marx
junge Lente als Arbeiter auf seine» bei-

der übrigens das m>ste Lcbe»Sjahr be-
reits überschritten, geistig nicht ganz zu-
rechnungsfähig ist.

Aürchtct die Annexion CretaS
durch Griechenland.

Die unlängst gemeldete Abreise des
griechischen Prinzen und Gouverneurs
von Ereta, Georg, nach den Hauptstäd-
te» der verschiedenen Mächte Europa'S,
»m deren Zustimmung zu einer Annex-
ion CretaS seitens Griechenlands zu er-
langen, hat »ach den an die Rew Uorker
?TimeS" aus Paris eingetrofsenen
Nachrichten die Türkei zu energische»
diplomatischen Maßregeln getrieben.
Es wird behauptet, daß die Hohe Pforte
der französischen Regierung eine Rote
übermittelt hat, in der erklärt wird, daß
eine Anzahl der Bewohner Crcla's ge-
gen den Sultan revoltire» und die Un-
abhängigkeit Ereta'S proklamiren wolle».
Dieses soll der erste Schritt zur Annex-
ion der Insel durch Griechenland sein.
Die Revolutionäre wollen ebenfalls eine
Petition an Prinz Georg schicken, der
sich gegenwärtig auf eiucr Reise nach
Kopenhagen befindet, und ihn darin
anffordern, die neue Lage der zur
Basis seiner Unterhandlunge» mit den

Großmächte» zn machen. Die Pforte
garantirt nicht die absolute Richtigkeit
dieser Mittheilung, hat aber nichtsdesto-
weniger ihren Gesaiidtcn in Paris a»ge-

iviese», in dem Fall, daß ein solcher Vor-
schlag gemacht werde» sollte, dagegen
energisch zu protestireu. Die Psorte
fügt hinzu, daß sie an dem aufrichtige»
Bestrebe» der Mächte, de» ?swius >juv"
im Osten zu bewahren, vorläusig nicht
zweifele.
Panama legt Millionen in den

Agenten der Republik Panama, die
nach Rew Aoik geschickt wurden, um
ctwa ZU Millionen RegicrungSgelder
nutzbriugcud anzulegen, haben ihre Ar-
beit beinahe vollendet. Das von ihnen
znm Theil sehr vortheilhast angelegte
Geld ist den 40 Millionen cntiiommcn,
die die Rcgieruug der Vereinigten Staa-
te» für den Panamacanal bezahlte. Fünf
Millionen habcn die Herren in Hypothe-
ken auf verbesserte« Grundeigculhui» in
Maiihaltau zn 4j Prozent angelegt,
zwei Millionen bei vier Rew Forker

Trnstgesellschasten zji 3 Prozent depo-
uirt, über den anderen Theil der
Summe habcn sie «och nicht endgültig

verfügt. Die zehn Millionen wurde»
vo» der Vereinigten Staatcn-Rcgiernng
durch ei» Rem Yorker Bankhaus be-
zahlt. Da die Regierung von Panama
kein baare« Geld brauchte, so ließ sie die

zehn Millionen als Depositum iu der
Bank, erhielt dasür aber nur zwei Pro-
zent Zinse». Conimissär Ana« von
Panama sagt, daß die Stenern in Pa-
nama mit de« aus deu zehn Millionen

In der Bezahlung ihrer Schulden
setzt die venezolanische Regierung die

Forderuugeu Großbritanniens, Deutsch-
lands und Italiens schneller begleicht,
als allgemein erwartet worden war.

Man halte geglaubt, daß etwa zehn
Jahre verstreiche» würden, bis sie

und jetzt ist ina» bereits davon über-
zeugt, daß sie nicht länger als höchstens
zwei Jahre dazu brauche» wird. Räch

8«l»,4!>« Bolivar au die verbündeten
Mächte Großbritannien, Deutschland
und Italic» bezahlt, so daß »nr noch
die Suinmc vo» I«>,3W,<<BB z» bezah-
len übrig bleibt. Die nicht vereinigte»
Mächte habcn 21,149,44 l Bolivar zu
beanspruche».

Eine Depesche a»S Kcnicrer, Wyo.,
sagt, daß drei inaSkirte Männer de» Ex-
preßageiilc» und de» bewafsnetcn Wäch-

in de» Bahnhof einfahren wollte, anfie-
le» und um sli!,(XX> beraubten, die zum
Auszahlen der Löhne der dort beschäftig-

den" bewilligt wird. Bezug nchinciid
auf diesen Beschluß sagte Präsident
Donnclly wörtlich Folgendes: ?Wenn

dem WeltausslelluugSplatze sind Vor-
kehrungen zur Erössnuiig einer Schnle
getroffen worden, in der den Igorrote»,
Moros und RegritoS. wilde» Stämmen
von den Philippine», die englische Spra-
che beigebracht werden soll. Die erste

ben, um eine annehmbare gleichmäßige

und zuverlässige Preisbasis festzustellen.

Plötzlich gestorben ist in Paris der

bekannte Males Fantin Latenr.

Frau zu Hilfe und wurde dabei vom

Rauch überwältigt. Die Feuerwehr
rettete die Frau und deren Säugling.

Seidcugeschäft bctheiligt war, starb iu >
Rew Z)ork im KS. Lebensjahr. >

In lausenden von Fabriketablisse-
mcnis iu Ehicago ist folgende Bekannt-
machung zur Kettntnißiiahme der Arbei-
ter attgeschlagi» worde» : Beim An-
stelle» von Arbeitern wird denjeiiige»
der Vorzug gegeben, welche ihre Rainen
in dem Arbeits - Rachweisebureaii der
?Ehicago Employeis' Association" ha

ben eintrage» lasse».
Frederick W. Job, der Secretär der

?Chicago EmploycrS' Association," hat
Eirknlare ausgeschickt, in denen er Ar
beitgeber aufsordert, die.Bestrebungen
des Arbeitgeber-Verein« zu uutcrstützcu,
daß sie bei der Anstellung von Arbcilern
diejenigen bevorzugen, welche vo» dem
Verein in Vorschlag gebracht nnd em-
psvhlen werden. Dieser Verein der Ar-
beitgeber wird als der Mittelpunkt an-
gesehen, um den sich die Bewegung zum
Kamps gegen die organisirte Arbeit
dreht.

Da, wie in Ehicago allgemein ange-
nommen wird, der Streik der Schlacht-
hauSarbeiter mit einer vollständigen
Riederlagc der Strciker enden wird, so
wollen große Arbeitgeber dort die güu
stige Gelegenheit benutze» uud de» or>

gauisirten Arbeiter» de» Krieg erkläre».
Wenuglcich sie es aus« entschiedenste
verneine», so lasse» doch einige Vor-
gänge der letzten Tage in der Industrie-
welt darauf schließen, daß der Kamps
allen Ernste« gesühtt werden so». Die
Pullman Gesellschaft hat den Betrieb
ihrer Etablisfements zeitweilig eingc
stellt, ebenso hat die International Har-
vester Eo. ihre Fabriken bis auf weite-

daß iu der iiaheu Zukunft andere Ge-
sellschaften folgen werden, so kann mau

mit Bestimmtheit daraus rechnen, daß
sehr bald in Ehicago ctwa 2ü,>»»«> Ar-
beiter beschäftigungslos fein werde».

Panzer sei» Lebensretter.
Die Pariser Ausgabe des Rew Z)ork

Herald erhielt vo» seinem Eorrcspondcn-
lcn in Genna die folgende Rachricht:
Ein hoher türkischer Hosbcamler erzählt
von einem erbitterten Kampf zwischen

den. Der Sultan, aus de« mehrere
Schüsse abgegeben wurden, soll sein Le-
ben einem Stahlpanzer zu verdauleu
haben, den er aus Furcht vor Attenta-
te« säst beständig trägt.

I» dem Chicago Hauptquartier der
Slreikcr liaf vo» dem Präsidenten der

?American Fcderation os Labor" Gom-
perS die Rachricht ein, daß er keine Ver-
sammlung der nationalen Executive
Behörde derFöderation behufs Erklärung
eines Shmlhiestreiks für die Schlacht-

feil, wnrde von dem Sekretär der Chi-
cago Föderation, Edward R. Rockels,
gestellt.

keine Entschädigung erhalte» habe.

Der Bericht des Comites zur Unter-
stützung der Hinterbliclieuen der Opfer

gen Mißachtung des Gerichts zu einer
Geldstrase von Thomas V.

erhielt in derselben Angelegenheit eine
Geldstrase von zudiklirt. Trotz
eines gegen die Gesellschaft von dem

sach nur deshalb weil er sich weigerte,
der Organisation beizutreten.
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